
Finanzausschuss 

Protokoll Nr. FINA/01/2022 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Finanzausschusses 
am 10.01.2022, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, Saal 
 

Beginn der Sitzung : 19:00 Uhr 

Ende der Sitzung : 19:14 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Peter Egan  
 

Stadtverordnete 
 

Herr Gerhard Bartel i. V. f. Herrn Boege 
Herr Claas-Christian Dähnhardt  
Herr Jürgen Eckert i. V. f. Herrn Lamprecht 
Herr Detlef Levenhagen  
Frau Susanne Lohmann i. V. f. Herrn Marzi 
Herr Jochen Proske i. V. f. Frau Goldbeck 
Herr Bernd Röper  
Herr Wolfgang Schäfer  
 

Bürgerliche Mitglieder 
 

Herr Burkhart Bertram  
Herr Jasper Braveheart Copeland  
Herr Lasse Thieme  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Herr Andreas Puk Seniorenbeirat, bis einschl. TOP 
10 

 

Verwaltung 
 

Frau Sabrina-Nadine Blossey Protokollführerin 
Herr Marcel Grindel FBL I 
Frau Anja Gust Wirtschaftsförderin 
 
 



   

 
Entschuldigt fehlen 
 

Stadtverordnete 
 

Herr Stephan Lamprecht  
Herr Horst Marzi  
 

Bürgerliche Mitglieder 
 

Herr Eckart Boege  
Frau Margit Goldbeck  
Frau Karin Schrader  
 
 
 
 



   

Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
3. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse 
 

   
4. Einwohnerfragestunde  
   
5. Festsetzung der Tagesordnung  
   
6. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 06 vom 06.12.2021  
   
7. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 07 vom 20.12.2021  
   
8. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung  
   
8.1. Berichte gem. § 45 c GO  
   
8.1.1. Bericht über die allgemeine Finanzlage der Stadt  
   
8.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen  
   
9. Durchführung eines Auswahlverfahrens zur Neuvergabe des 

Gaskonzession in der Stadt Ahrensburg nach § 46 EnWG; 
hier: Bewertungsmatrix 

2021/150 

   
10. Anfragen, Anregungen, Hinweise  
   
 
 



   

 
   
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 

 
  
  
  
   
   
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   
 Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Finanzausschusses fest. 

 
  
  
  
   
   
   
3. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
   
 Es wurden keine Beschlüsse in nicht öffentlicher Sitzung, die den Finanzaus-

schuss betreffen, gefasst. 
 
 

  
  
  
   
   
   
4. Einwohnerfragestunde 
   
 Es werden keine Fragen und Anregungen gestellt. 

 
  
  
  



   

 
   
   
   
5. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Der Finanzausschuss stimmt der mit Einladung vom 30.12.2021 versandten 

Tagesordnung zu.  
 
Der Finanzausschuss stimmt der Beratung der Tagesordnungspunkte 11 bis 
23 in nicht öffentlicher Sitzung nach Hinweis auf die überwiegenden Belange 
des öffentlichen Wohls/berechtigten Interessen Einzelner mit der erforderli-
chen Mehrheit von 2/3 der anwesenden Mitglieder gem. § 35 Abs. 2 GO in 
Verbindung mit § 46 Abs. 12 GO zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  10 dafür (CDU, SPD, B‘90/Grüne, WAB, FDP) 

     2 Enthaltungen (SPD) 
 

  
  
  
   
   
   
6. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 06 vom 06.12.2021 
   
 Einwände gegen die Niederschrift bestehen nicht. 

 
  
  
  
   
   
   
7. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 07 vom 20.12.2021 
   
 Einwände gegen die Niederschrift bestehen nicht. 

 
 

  
  
  



   

 
   
   
   
8. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung 
   
8.1. Berichte gem. § 45 c GO 
   
8.1.1. Bericht über die allgemeine Finanzlage der Stadt 
   
 Die Verwaltung erläutert die Entwicklung der Liquidität bis zum 13.02.2022 

(vgl. Anlage). Derzeit weisen die städtischen Geschäftskonten einen Bestand 
von 12 Mio. € aus. Zum 13.02.2022 wird ein Bestand von 4,9 Mio. € erwartet. 
 
Darüber hinaus wird berichtet, dass das Gewerbesteuer-Anordnungssoll 2022 
derzeit rd. 22,6 Mio. € beträgt. 
 
 

  
  
  
   
   
   
8.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen 
   
 Die Verwaltung berichtet, dass der Buchungsstopp für das Jahr 2021 der 

28.01.2022 ist. Die Ergebnisrechnung schließt Stand 10.01.2022 mit einem 
Jahresergebnis von rd. 7,88 Mio. € ab. Dieses Ergebnis wird sich allerdings 
noch um die Abschreibungen von mind. 7,5 Mio. € reduzieren. Weiterhin sind 
noch diverse zahlungsneutrale Jahresabschlussbuchungen vorzunehmen (z. 
B. Bildung/Auflösung von Rückstellungen), so dass sich das Jahresergebnis 
voraussichtlich bei +- Null bewegen wird. 
 

  
  
  



   

 
   
  2021/150 
   
9. Durchführung eines Auswahlverfahrens zur Neuvergabe des Gaskon-

zession in der Stadt Ahrensburg nach § 46 EnWG; hier: Bewertungs-
matrix 

   
 Herr Levenhagen verlässt den Sitzungsraum für die Beratung dieses Tages-

ordnungspunktes. 
 

  
 Beschlussvorschlag: 

 
1. Der im Rahmen der Durchführung eines Auswahlverfahrens zur Neu-

vergabe der Gaskonzession in der Stadt Ahrensburg nach § 46 EnWG 
am 20.12.2021 von der Stadtverordnetenversammlung gefasste Be-
schluss über die Bewertungsmatrix, Auswahlkriterien für das Auswahl-
verfahren zur Neuvergabe der Gaskonzession für das Gasnetz der all-
gemeinen Versorgung der Stadt Ahrensburg und deren Gewichtung, 
wird aufgehoben. 
 

2. Die als Anlage 1 – Bewertungsmatrix beigefügten Auswahlkriterien für 
das Auswahlverfahren zur Neuvergabe der Gaskonzession für das Gas-
netz der allgemeinen Versorgung der Stadt Ahrensburg und deren Ge-
wichtung werden beschlossen. 
 

3. Die als Anlage 2 – Erläuterungen zur Bewertungsmatrix beigefügten 
Erläuterungen und Anmerkungen zu den Auswahlkriterien und deren 
Gewichtung werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
 Abstimmungsergebnis:  alle dafür 

 
 



   

 
   
   
   
10. Anfragen, Anregungen, Hinweise 
   
 Herr Dähnhardt stellt bezüglich der Beschlussfassung des Doppelhaushaltes 

2022/2023 klar, dass die durch die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen gestellten 
Anträge zur Erhöhung der Haushaltsansätze im Bereich Brandschutz kein 
Misstrauen gegenüber der Verwaltung darstellen, sondern lediglich aus Ge-
sprächen mit der Feuerwehr entstanden sind. 
 
Herr Egan erläutert, dass die Zahlen der aktuellen Finanzrechnung 2021 zei-
gen, dass sich der negative III. Nachtragshaushalt 2021 nicht bewahrheitet 
hat. Insgesamt hat das Jahr insbesondere in den Bereichen Steuereinzahlun-
gen, Personalauszahlungen und Auszahlungen für Sach- und Dienstleistun-
gen mit jeweils rd. 3-4 Mio. € deutlich besser abgeschlossen als ursprünglich 
geplant. 
 

  
  
  
   
 
 
 
 
 
gez. Peter Egan gez. Sabrina-Nadine Blossey 
Vorsitzender Protokollführerin 
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